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Zur nachhaltigen Verankerung von Schutzkonzepten gegen (sexualisierte) Gewalt in 
(päd)agogischen Kontexten
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Hilfesystem: Teilhabe Ausgrenzung

Mensch: Gewalt erfahren Gewalt ausüben

Gewaltschutz nachhaltig verankern

Leistungsberechtigte Menschen

Abhängigkeit  Loyalität

Ergebnisse als Workbooks – Ende 2024 veröffentlicht
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„Scham ist der große Stillmacher […]

Wenn sie von Außen kommt: als Gefühl 

zu laut gewesen zu sein, 

zu sichtbar, sich gefährdet zu haben. […]

als Zensor, der weiß, dass nichts sicherer ist, 

als den Mund zu halten.“ 

(Schneider, Lea 2021, S.7) 

Gewaltschutz nachhaltig verankern
Scham und Schuld sind virulent, wenn es um Gewalt geht

SoIStock

Koldunov

(Sexualisierte) Gewalt 
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Gewaltschutz nachhaltig verankern
Gewaltschutz zu verankern bedarf einer klaren Haltung!

SoIStock

Alle wissen, was mit Grenzüberschreitungen und Gewalt gemeint ist

Grenzüberschreitungen werden nicht übersehen.

Die Würde aller wird gewahrt.

Betroffene sprechen!

Alle agieren machtsensibel!

Eine grenzachtende Feedback-Kultur ist etabliert - in Einrichtungen 

und mit externen Kooperationspartner:innen!

Leistungsträger und Leistungserbringer arbeiten personenzentriert 

und machtsensibel!
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Gewaltschutz 
funktioniert

nur

mit 

den Menschen!

Gewaltschutz nachhaltig verankern
Mut und Engagement ist notwendig
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Gewaltschutz nachhaltig verankern
Ist schon genug passiert?
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Gewalt lebt davon, 

dass sie von den 

Anständigen nicht für 

möglich gehalten 

wird!

(Sartre)

Lassen Sie uns 

unanständig 

werden!

(Sartre)
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